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Amilicher Theil

Städtische Sparkasse zu Halle a S
Bekanntmachung

Die Interessenten der Sparkasse sind bisher von der
irrigen Voraussetzung ausgegangen daß sie gezwungen
sind im Monat Januar jeden neuen Jahres die Zinsen
des Vorjahres abzuheben In Folge dieser irrigen Auf
fassung ist der Andrang der Interessenten im Sparkassen
lokal ein so großer daß die Beamten der Sparkasse nicht
in der Lage sind das Publikum so schnell abzufertigen
als es im beiderseitigen Interesse geboten ist Wir
machen hierdurch darauf aufmerksam daß ein Zwang die
Zinsen des Vorjahres im Monat Januar abzuheben
nicht vorhanden ist vielmehr die Zinsen dem Gut
haben der Interessenten zugeschrieben und vom

Januar ab mit den Einlagen verzinst werden
auch wenn sie nicht in die Sparkassenbücher eingetragen
sind Zur Vermeidung des angegebenen Uebelstandes richten
wir nun an das sparende Publikum die Bitte daß nur
diejenigen Interessenten welche die Zinsen des
Vorjahres wirklich abheben wollen im Monat
Januar zu diesem Zwecke im Sparkassenlokal
erscheinen die übrigen Interessenten aber welche
dies nicht wollen zur Berichtigung ihrer Spar
kassenbücher in einem späteren Monate nach ihrem
Belieben dortselbst sich einsinden

Der sonstige Verkehr der Sparkasse erleidet durch die
vorstehende Bestimmung keine Unterbrechung indem vom
2 Januar ab nach wie vor Einlagen angenommen und
Rückzahlungen bewirkt werden

Halle a S den 10 November 1885
Das Direktorin der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs U R

sind von dem Schiedsrichter Herrn Thieme und
3 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs H D

von dem Schiedsmann Herrn Mertens heute zur hie
sigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 31 Dezember 1885
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
3 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs H W

und 4 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs L G
sind von dem Schiedsmann Herrn Kösewit zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 2 Januar 1886
Die Armen Direktion

AichlmnMchtr Theil
Halle den 4 Januar

In wenigen Tagen beginnt das parlamentarische
Leben wieder und zwar wird es sich alsbald in über
reicher Fülle entfalten da neben dem Reichstag der
preußische Landtag feine Thätigkeit beginnen wird Dieser
zweite und größere Theil der parlamentarischen Arbeit
wird ohne Zweifel unter heftigen Kämpfen verlaufen
Man braucht nur an das Branntweinmonopol das So
zialistengesetz die Vorlagen kolonialpolitischen Inhalts zu
erinnern auch wenn die Erneuerung des Militärseptennats
einstweilen noch zurückgestellt wird Das Sozialistengesetz
hat zweifelhafte das Branntweinmonopol schlechte Aus
sichten im Reichstag Die Regierungsprefse hat mit Be
stimmtheit erklärt die Auflösung des Reichstags sei auch
für den Fall großer parlamentarischer Niederlagen nicht
in Aussicht genommen und wir haben keine Ursache an
der Wahrheit dieser Verkündigung zu zweifeln zumal die
radikale Opposition Neuwahlen uuter dem Zeichen des
Branntweinmonopols offenbar herbeisehnt Indessen
wenn auch die Regierung parlamentarische Niederlagen
ebenso leicht nimmt wie sie es in früheren Fällen ge
than der Stoff zu schweren Konflikten und heftigen
Kämpfen liegt auf alle Fälle vor und muß in den näch
sten Wochen zur Entladung kommen Weit ruhiger und
friedfertiger werden ohne Zweifel die bevorstehenden Land
tagsverhandlungen verlausen Das Kulturkampfgezänke des
Centrums findet nach gerade nirgends mehr Wiederhall
man wird es ohne sonderliche Erregung über sich ergehen
lassen Gesetzgeberische Arbeiten ersten Ranges scheinen
auf keinem Gebiete bevorzustehen auch in der Steuerreform

wird eine Ruhepause eintreten bis der Erfolg der ent
sprechenden Versuche im Reich sich beurtheilen läßt Die
Zusammensetzung des neuen Abgeordnetenhauses ist für die
Regierung fo überaus günstig wie sie niemals da war
und schwerlich je wiederkehren wird Das alles verbürgt einen
friedlichen und glatten Verlauf der Laudtagssesfion Es
wird sich wieder zeigen in wie hohem Maße der Schwer
punkt unseres politischen Lebens in das Reich verlegt
worden ist

Aus der im letzten Arniee Verordnungsblatt ent
haltenen Bekanntmachung betreffend die im 1 Quartal
d Js zu gewährenden G arnison Verpslegungs
Zuschüsse läßt sich entnehmen daß in nicht weniger
als 128 Garnisonocten des preußischen und sächsischen
Heeres der Zuschuß in Folge des allgemeinen Sinkens
der Lebensmittelpreise herabgesetzt werden konnte

Die Wiener Blätter nehmen durch Festartikel
Theil an dem Regierungsjubiläum des deutschen Kaisers
Das Fremdenblatt sagt Europa verehre in dem ehr
würdigen Monarchen einen Fürsten des Friedens Werth
voller als der Lorbeer des Siegers sei ihm die Palme
des Friedens geworden die Machtstellung des deutschen
Reiches in Europa das innige Freundschaftsband des
deutschen Reiches und feines Herrfchers mit unserer Mo
narchie und unserem Kaiser seien zur vornehmste und
stärksten Bürgschaft des europäischen Friedens erwachsen
Die Macht dieses Friedensbollwerks habe sich in mancher
politischen Krise bewährt uud stets war es Kaiser Wil
helm der das Gewicht seiner allverehrten Persönlichkeit
einsetzte um den Gefahren eines europäischen Konfliktes
zu begegnen Die Völker Oesterreich Ungarns verehren
in Kaiser Wilhelm den Frennd ihres erhabenen Monar
chen den Schützer und Schirmer des europäischen Frie
dens Die Presse schreibt Europa habe es klar
erfahren daß Kaiser Wilhelm die Segnungen des Frie
dens und die Gebote edelster Menschlichkeit in seinem
Herzen hochhält es werde ihm zur Genugthuung gerei
chen heute unter Zustimmung des ganzen Welttheils und
zur Freude seiner erhabenen Alliirten und Freunde das
Vertrauen auf die Ruhe Europa s als gesichert zu er
klären Die Neue freie Presse schließt ihren Fest
artikel folgendermaßen Von Oesterreich wie von Ruß
land und aus ganz Europa giebt jeder Tag dem Kaiser
Wilhelm Nachricht von der allseitigen Erkenntniß daß
das neue große deutsche Reich welches er gegründet eine
Bürgschaft ein Förderer und Bewahrer des Friedens fei
den Friedensfürsten preise billig und dankbar die ganze
Welt Die Wiener Allgemeine Zeitung schreibt
Kaiser Wilhelm ward das Glück zu Theil daß er nach
einer ruhmgekrönten kriegerischen Laufbahn auch uoch die
Rolle eines Friedensfürsten übernehmen konnte Diese
Friedensmission wie die weltbewegenden Kriegsereignisse
unter seiner Regierung bilden einen Markstein nicht nur in
der Geschichte Deutschlands sondern auch Europas und
in anerkenuungsvoller Würdigung begrüßen heute Völker
und Fürsten den greisen Monarchen dessen Leben als
Bürgschaft des Friedens gilt

Auch die St Petersburger Zeitungen bringen dem
Kaiser Wilhelm gewidmete Artikel voll herzlicher Sym
pathie Das Journal de St Petersbonrg konstatirt
bei dem heutigen Anlasse inmitten welcher Schwierigkeiten
Kämpfe und Wunder das Werk der deutschen Einheit
durch Geschicklichkeit und Festigkeit sich vollzogen habe
und sagt nach seiner Aufrichtung genoß das deutfche
Reich Dank der Weisheit seines erhabenen Monarchen
des Wiederherstellers des Reiches und durch die Geschick
lichkeit des berühmten Staatsmannes in welchen Kaiser
Wilhelm sein Vertrauen setzte sowie einer in ihren hohen
und soliden Eigenschaften allseitig anerkannten Armee
fünfzehn Jahre des Friedens Das Journal erinnert so
dann daran daß der Monarch um solche Resultate zu
erreichen unbeirrt um die Volksstimmung stark im Be
wußtsein seiner Pflicht feinen Weg verfolgte ohne jemals
von demselben abzuweichen uud sich der Größe seiner
Nation widmete welche ihm heute aus vollstem Herzen
mit Dankbarkeit vergilt Der Ehrerbietung der deutschen
Nation gesellt sich die Bewunderung der ganzen Welt
Rußland hegt die aufrichtigsten Wünsche daß die Vor
sehung dem erlauchten Monarchen dessen Gesinnungen
der Freundschaft für unsere Dynastie und unser Reich sie
kennt und schätzt noch lange Jahre gewähren möge Die
russische St Petersburger Zeitung sagt eingedenk der
Verwandtschaft und Freundschaft welche das preußische
Königshaus mit der russischen Kaisersamilie eug verbinden
sowie der vom deutschen Kaiser gepflegten Freundschaft
mit Rußland nimmt letzteres den wärmsten Antheil an
der heutigen Jubelfeier Nachdem das Blatt die großen

weltgeschichtlichen Verdienste Kaiser Wilhelm hervorgehoben
gedenkt dasselbe auch des Antheils welchen Fürst Bis
marck daran habe

Times und Daily Telegraph bringen anläßlich
des 25jährigen Regierungsjubiläums des Kaisers Wilhelm
sympathische Artikel Times sagt das Jubiläum bilde
die Krönung eines Zeitabschnittes in welchem ein neues
Bollwerk des Friedens der Ordnung und der Achtung
vor den Rechten Anderer ins Dasein gerufen wurde

Die Agence Havas meldet über die Ministerkrisis
Freycinet neige zu dem Entschlüsse den Auftrag zur
Kabinetsbildung abzulehnen nachdem er in seinen Unter
redungen mit mehreren politischen Persönlichkeiten die
Ueberzeugung gewonnen daß es fast unmöglich sei eine
Vereinbarung unter den parlamentarischen Fraktionen
deren Mitwirkung zur Bildung einer ständigen Majorität
er als unabweislich erachte herzustellen Ein endgiltiger
Entschluß liege jedoch noch nicht vor

Eine Depesche des Generals Courcy aus Hanoi vom
1 d M meldet daß die Kommission zur Absteckung der
Grenze zwischen China und Annam in Dong Dang ihren
Sitz aufgeschlagen habe und mit dem chinesischen Kom
missarien bereits in Beziehung getreten sei Die Begleit
mannschaft der Kommission sei zwischen Dong Dang und
Langson ftaffelförmig aufgestellt eine tonkinesische Kompagnie

habe That ke ohne Hindernisse besetzt Der Gouverneur
von Cochinchina telegraphirt der Chef der Provinz Bapnon
ein Freund der Franzosen habe einen bedeutenden Erfolg
über einen Rebellenhäuptling davongetragen

Nach offiziellen Mittheilungen aus Belgrad hatten
die Bulgaren entgegen der Waffenstillstands Konvention
Bregovo mit 2 Kompagnien besetzt Dieselben untersuchten
gestern die Brücken welche bei Bregovo über den Timok
führen und sandten den Simok aufwärts Rekognoszirnngs
patrouillen Das serbische Kloster Rzana im Piroter
Kreise ist von bulgarischen Truppen geplündert worden

Das Jahr 1885
m

Eine sehr reichbewegte Geschichte hatte England im
abgelaufenen Jahre Das Jahr fing schon böse an Man
lebte in fortwährender Sorge um das Geschick Khartums
und Gordons in ewiger Furcht vor Dynamitattentaten
und die Regierung hatte noch als ihr gefährliche Erb
schaft die egyptische Frage übernommen Bald genug er
füllten neue Attentate die Hauptstadt und das Land mit
Entsetzen Zwei jedem Engländer heilige Stätten der
Tower nnd das Parlamentsgebäude waren von den
irischen Dynamitbrüdern sür ihre auch mit einem gewissen
Erfolg ausgeführten Frevel ausersehen worden und Ge
rüchte waren verbreitet daß die nächste Explosion in der
jedem Engländer erst recht heiligen Weftminfterabtei statt
finden würde Zum Glück haben im weiteren Verlaufe
des Jahres die Dynamitverbrechen aufgehört Dagegen
hatten die Engländer den Schmerz und die Schmach zu
erleiden daß der mit Recht wie ein Nationalheros ge
feierte General Gordon den Schaaren des Mahdi die
durch Verrath in den Besitz von Karthum gelangt waren
in die Hände fiel und von ihnen getödtet wurde Die
Nachricht von dieser Katastrophe erschütterte daS ganze
Land uud diese Erschütterung war auch die eigentliche
letzte große Ursache des Sturzes der Regierung obschon
die äußere Veranlassung eine andere ganz unbedeutende
war Das Kabinet Gladstone hatte zu spät sich zur
Hilfe entschlossen und darum waren die übrigens glänzend
ausgeführte Nilexpedition die phantastische Kameelexpe
dition der Eisenbahnbau durch die Wüste umsonst und
mußten aufgegeben werden Noch heute nachdem der
Mahdi sein Nachfolger und der kampfgeübte Osman Dig
ma todt sind nachdem England hier und da Hilfe er
halten hat ist es mit dem Süden nicht fertig mit dem
eben nur Gordon fertig werden konnte Wir haben
soweit wichtige aber noch nicht die wichtigsten Vorgänge
erwähnt Die afghanische Frage die durch den Vor
marsch Rußlands auf Herat entzündet worden war hatte
die Engländer in einen förmlichen Kriegsrausch versetzt
Selbst das bis zur Schwäche friedliebende Kabinet Glad
stone rasselte mit dem Säbel nahm Geld auf rüstete
Schiffe und Truppen aus bis endlich ein friedliches Ab
kommen getroffen und der vielgefürchtete Zusammenstoß
des Elephanten und des Walisisches wiederum verschoben
wurde Das kriegerische Kabinet Salisbury das dem ge
stürzten Gladstone schen Kabinet gefolgt war blieb in den
friedlichen Bahnen obschon hier und da geglaubt wird
daß Salisbury erst seine Bestätigung durch die Wahlen



abwarten wollte um dann energisch das Land für den
Zusammenstoß vorzubereiten Die Wahlen sind aber nicht
günstig für die Torries ausgefallen und es liegt in dem
Belieben Parnells ob Salisbury gehen muß oder bleiben
darf felbst wenn Gladstone nicht gewillt ist dem unge
krönten König von Irland das von diesem verlangte
mehr oder weniger in seinen Befugnissen beschränkte Par
lament zu gewähren

Einmal bei England kann gleich der Aufstand der
Mischlinge in Kanada erwähnt werden den die Eng
länder bezw Kanadier schneller als die englische und die
kanadische Negierung selbst erwartet hatten niederwarfen
und der mit der Hinrichtung des Führers Louis Riel
endete Diese Hinrichtung hat indessen den französischen
Theil der kanadischen Bevölkerung sehr erbittert so daß
eine vielleicht verhängnißvolle Entfremdung zwischen den
Kanadiern französischer und denen englischer Abstammung
eingetreten ist Ferner wäre zu erwähnen der schnelle
und glückliche Feldzug Englands gegen Birma wo in
dessen die zahlreichen Räuberbanden den neuen Herren
das Regieren und die Existenz noch sehr erschweren

Während eines großen Theiles des Jahres konnte Eng
land nicht genannt werden ohne daß man gleich an seinen
mächtigen Gegner in Centralasien an Rußland dachte
Nachdem die afghanische Frage endlich so weit erledigt
war daß man einen Ausbruch der Feindseligkeiten nicht
alsbald zu befürchten brauchte trat Rußland in der ser
bisch bulgarischen Frage in einer vorübergehend dem kurz
zuvor in Kremsier eben wieder befestigten europäischen
Frieden und dem Throne des Fürsten Alexander von
Bulgarien sehr gefährlichen Weise als Hüter des Berliner
Vertrages aus den keine Macht so wie gerade Rußland
früher bekämpft hatte Was die inneren Vorgänge in
Rußland betrifft so ist als ein bedeutendes und erfreu
liches Ereiguiß die Beseitigung der Kopfsteuer des letzten
Restes der von dem vorigen Zaren aufgehobenen Leib
eigenschaft in erster Reihe zu registriren Leider ist diese
That die einzig gute Gegen Polen und mehr noch gegen
die Deutschen in den baltischen Provinzen wurde die ver
hängnißvolle altrussische Politik wieder aufgenommen die
kaum gute Ergebnisse zeitigen kann Die Nihilisten haben
sich verhältnißmäßig ruhig verhalten daß sie noch exi
ftiren das lehrt das gegen Ende des Jahres in Warschau
gefällte Urtheil

Wie in der afghanischen Frage Englands offener so
war in der serbisch bulgarischen Frage Oesterreich Ruß
lands mehr oder weniger heimlicher Gegner Die Kaiser
beider Länder hatten sich im Spätsommer in Kremsier die
Bruder und Freundeshand gereicht die Logik der That
sachen erwies sich mächtiger als diplomatische Abmachun
gen und hätte fast Oesterreich und Rußland zum Krieg
gegen einander geführt Wie in Rußland so ist auch in
Oesterreich das Jahr für die Deutschen nicht eben günstig
gewesen Die nationalen Streitigkeiten sind in den Parlamen
ten nicht nur sondern auch im Lande zu wahren Orgien
ausgeartet und es wurde nicht nur mit Zungen und Fe
dern sondern auch mit Steinen und Stöcken gekämpft
und schließlich mußte das Gericht einschreiten Die Deut
schen Böhmens haben sich ermannt und Männer von
schärferer Tonart in den im letzten Sommer neugewähl
ten Reichsrath geschickt Leider hat dies nur zu einer
Spaltung der Deutschen im Reichsrath geführt denen
doch nichts so noth thut als gerade Einigkeit Die Wah
len haben übrigens zu einer kleinen Niederlage des Libe
ralismus geführt In Ungarn ist im abgelaufenen Jahre
das Parlament reformirt worden das Oberhaus erfuhr
eine vollständige Umwandlung und die Legislaturperiode
wurde von drei auf fünf Jahre verlängert Im kroa
tischen Landtag gab es die üblichen Skandalscenen die
schließlich so ausarteten daß der Haupthändelmacher Star
ciewie und einer seiner Hauptfreunde gerichtlich bestraft
wurden was zur Folge hat daß man von Herrn Star
ciewie auch nach seiner Entlassung aus der Haft längere
Zeit nichts hören wird

Telegraphische Nachrichten

München 2 Januar Der zum bayerischen Ge
sandten bei dem italienischen Hofe ernannte Graf Moy
ist heute nach Rom abgereist

Stuttgart 2 Januar Wie der Staatsanzeiger
für Württemberg meldet tritt die Ständeversammlung
am 19 d M zusammen

Karlsruhe 2 Januar Die Frau Erbgroßherzogin
ist in Königstein an Katarrh erkrankt und hat auf ärzt
lichen Rath die Reise nach Berlin aufgeben müssen Der
Erbgroßherzog reist heute nach Berlin ab

Konstantinopel 3 Januar Den Provenienzen
aus Venedig gegenüber ist die Quarantäne von zwei Ta
gen auf fünf Tage erhöht worden

Trieft 3 Januar Bis jetzt ist hier kein weiterer
Cholerafall vorgekommen

Athen 2 Januar Für die Provenienzen aus Ve
nedig ist die Obfervationsqnarantäne auf 5 Tage erhöht
worden für diejenigen aus Trieft ist dieselbe auf die
Dauer von 48 Stunden beschränkt geblieben

Eadix 2 Januar Die Cholera ist inAlgesiras zum
Ausbruch gekommen am ersten Tage kamen 16 Todes
fälle vor

Detroit Michigan 2 Januar Heute brach hier
eine Feuersbruust aus welche die großen Samenmagazine
von Ferry Comp sowie White s Theater und mehrere
andere Gebäude in Asche legte Der Feuerschaden wird
auf eine Million Dollars geschätzt

Tagts Chronik
Das sünsundzwanzigjährige Regierungs

jubiläum Sr Majestät des Kaisers und Königs
ist zur Freude des gesammten Vaterlandes mit der
würdigen Feierlichkeit begangen worden welche dem ernsten
Sinne unseres erhabenen Herrschers an einem so bedeu
tungsvollen Tage entspricht Während es in den Morgen
stunden der Bevölkerung Berlins vergönnt war dem Kaiser
ihre Jubelgrüße darzubringen waren die Mittagsstunden
der ernsten Sammlung im Gotteshause und der feierlichen
Gratulationscour geweiht Die Straßen Berlins prangten
in reichstem Flaggenschmuck Am srühen Morgen war
man überall noch emsig bei der Arbeit den festlichen
Schmuck zu vollenden Die trübe Erwartung daß regne
risches Wetter die Festesfreude beeinträchtigen würde
hatte sich zum Glück als irrig erwiefen Schon
vom Morgen an hatte sich vor dem Palais des
Kaisers eine zahlreiche Menge angesammelt welche schnell
anwuchs Kurz nach 10 Uhr belebte sich die Scenerie
In strammem Schritt bogen 40 prächtige Gardes du
Corps um die Charlottenstraße herum um an der Aka
demie und der Universität vorbei nach dem Schloß zu
marschieren wo sie die Ehrenwache zu übernehmen hatten
Schloß Gardisten mit blendend weißen Gamaschen den
breitbordirten Rock durch den Mantel verhüllt eilten
demselben Orte zu Die Offiziere in glänzenden Uni
formen und reichem Ordensschmuck eröffneten den Reigen
der Gäste Dann folgten in Galawagen die Botschafter
deren Prachtentfaltung wiederholt das Staunen der
Menge wachrief Während dieser Anfahrt hörte man den
Donner der Geschütze die zur Feier des Tages auf dem
Königsplatz gelöst wurden Als Punkt 12 Uhr der
Kaiser im zweispännigen Wagen unter den Linden erschien

brach der Jubel der Menge los Brausende Hochrufe
begleiteten den greisen Monarchen der leutselig mit mili
tärischem Gruß dankte bis zum Schloß Nur allmälig
zerstreute sich die Menge im Lustgarten Vor dem Palais
aber harrte man geduldig aus um das Wiedererscheinen
des geliebten Monarchen abzuwarten

Die offizielle Feier wurde Mittags durch einen Fest
gottesdienst in der Kapelle des Königlichen Schlosses und
durch eine Gratulationscour im Weißen Saale begangen

Die Kapelle bot um die Mittagsstunde ein fesselndes
Bild dar die vornehmsten Kreise der Hofgesellschaft waren
hier zusammengetreten Ein gütiges Geschick für welches
dem Himmel Niemand dankbarer ist als der Kaiserliche
Jubilar selbst fügte es daß die beiden Männer deren
Namen unauflösbar mit den Großthaten des Kaisers und
der Wiederausrichtung des Reiches verknüpft sind auch der
heutigen Feier beiwohnen konnten Fürst Bismarck und
Graf Moltke

In interessanten Gruppen bewegte sich die Hos Gesell
schast durch den Weißen Saal nach der Schloßkapelle
hinauf an deren mächtiger Freitreppe Springbrunnen in
Palmengrün plätscherten Hier entfaltete sich einzeln der
Glanz der Uniformen und die Pracht der Toiletten in
ihren modernen Tempora Farben zu ihrer vollen Pracht
Zwanzig Minuten nach zwölf Uhr strömte ein Schwärm
von Hofchargen und Pagen in den Saal und hinter ihnen
nahte der feierliche Zug des Hofes Voran schritt in
rüstiger Haltung der Kaiser trotz seiner neunundachtzig
Jahre noch immer eine wahrhaft ritterliche Erscheinung
in der großen Generals Uniform mit der Kette und dem
Orangebande des Schwarzen Adler Ordens Er führte
die in fliederfarbenem Sammet gekleidete Kronprinzessin
Ihm folgte der Kronprinz mit der Großherzogin von
Baden in Terracotta farbener Robe die Schleppe mit
Goldstickerei hierauf die übrigen höchsten Herrschaften des
hiesigen und der fremden verwandten Höfe unter ihnen
hoch hervorragend Prinz Albrecht der Regent vonBrauu
schweig Als der feierliche Zug langsam den Augen ent
schwunden war besetzten Pagen und Kammerherren in
ihren scharlachnen und goldbetreßten Uniformen die Frei
treppe

In der Schloßkapelle hatten sich inzwischen die übrigen
Geladenen versammelt Ans dem glänzenden Gewühl hob
sich gerade vor dem Altar die Gestalt des Reichskanzlers
inmitten der fremden Botschafter ab links von ihnen saßen
die Minister rechts die Generalität an ihrer Spitze Feld
marschall Graf Moltke Am Altar erwarteten den Hof
die gesammte Hofgeistlichkeit sowie der Probst von Ber
lin General Superintendent Dr Brückner Sämmtliche
Kandelaber der glänzenden Kapelle brannten und ihr Licht
spiegelte sich an den farbigen Marmorwänden derselben
Am Eingange zur Kapelle erwartete die Kaiserin den Hof
Sie trug eine weiße Seidenrobe mit kostbaren Spitzen
Der Kaiser reichte seiner Gemahlin den Arm und mit der
ihr eigenen Energie schritt sie am Arme ihres hohen Ge
mahls frei in die Kapelle hinein Der Domchor begrüßte
den eintretenden Hof mit dem Lalvum kae rsxem von
Loewe Hierauf hielt Oberhofprediger Dr Kögel eine
ergreifende Ansprache über den Spruch der Bibel Von
Gottes Gnade bin ich das ich bin Ganz im Sinne
des Kaiserlichen Jubilars sührte er alles Geschehene auf
Gottes Gnade zurück Niemand habe geglaubt als der
hohe Herr dreiuudfechszig Jahre alt den Thron bestieg
daß er noch dazu berufen sei die großen Ereignisse her
beizuführen welche geschehen sind Aber es bewahrheitete
sich der fromme Ausspruch Welch eine Wendung durch
Gottes Führung Und zur Seite stand dem hohen Ge
mahl die Kaiserin in dem Wirken der Barmherzigkeit ge
treu ihrem Wahlspruche Nun aber bleiben diese drei
Glaube Liebe Hoffnung die Liebe aber ist die größeste
unter ihnen Hofprediger Schrader sprach das übliche
Kirchengebet und ertheilte den Segen Das große

Iaii6ainn8 vom Domchor unter Begleitung dcrSaro schen
Militair Kapelle gesungen beendete die Feier

Im Weißen Saale flammten inzwischen die großen
Kandelaber zu beiden Seiten des Thronhimmels aus und
vier Pagen postirten sich hinter den beiden Thronseffeln
Von der Kapelle her nahte unter Vorantritt des Ober
Cercmonienmeisters und des Oberhofmarschalls der Hof
an seiner Spitze der Kaiser und die Kaiserin Die Kaiserin
ließ sich aus ihrem Sessel nieder der Kaiser erwartete
stehend die Defilir Cour bei welcher er den Fürsten Bis
marck Graf Moltke und General Lord Wolseleh beson
ders auszeichnete Dem Fürsten Bismarck welcher sich
tief auf die Hand seines kaiserlichen Herrn herabbeugte
schüttelte der Kaiser kräftig und lange die Rechte ebenfo
zeichnete er unter den Damen die Gemahlin des Kanzlers
aus Einer gleichen auszeichnenden Begrüßung hatte sich
Generalfeldmarschall Graf Moltke zu erfreuen und es siel
sichtlich auf als auf ein Zeichen der tapfere englische
General Lord Wolseleh aus den Reihen der Defilirenden
hervortrat und vom Kaiser herzlich und warm begrüßt
wurde

Der weilere Verlauf der Cour bot keine außergewöhn
lichen Momente dar Um 1 /z Uhr war die Ceremonie
zu Ende Die allerhöchsten nnd höchsten Herrschaften
umringten das Kaiserpaar zu nochmaliger Gratulation
dann entfernten sie sich in zwanglosen Gruppen Die
Kaiserin blieb am Arme ihres Schwiegersohnes des Groß
herzogs von Baden bis zuletzt Dann ließ sie sich zu
ihrem im Nebensaale bereitstehenden Fahrstuhl geleiten

Bei der Rückkehr standen die Massen wie die Mauern
auf dem Schloßplatze und in den angrenzenden Straßen
und empfingen jede fürstliche Equipage mit brausenden
Hochs

Wie in Berlin so wurde das Jubiläum unseres all
verehrten Kaisers nnd Königs überall im Reiche festlich
begangen Folgende Depeschen liegen uns vor

Königsberg i Pr 3 Januar Tie hiesige Jubiläums
feier nahm einen glänzenden Verlauf Dieselbe ward gestern
Abend durch einen großen Zapfenstreich sämmtlicher Musik
kapellen der Garnison eingeleitet Heute ist seit frühem Mor
gen die Stadt auf das Reichste beflaggt Vormittag fand Fest
gottesdienst dann Paroleausgabe nnter Abfeuerung des Königs
saluts von den Wällen statt Nachmittags waren die Spitzen
der Behörden zu einem Festmahl in der Börse versammelt an
welchem 450 Personen theilnahmen Mit Eintritt der Dunkel
heit begann eine allgemeine Illumination Eine festlich erregte
Menge durchwogte den ganzen Tag Hinduich bei prächtigem
Wetter die Straßen

Magdeburg 3 Januar Die Regierungs Jubelfeier Sr
Maj des Kaisers wurde am Vormittag mit Festgottesdienst
begangen Am Nachmittag hatten die Bürgerschaft die Frei
maurerloge das Offizierkorps und die Mitglieder der Behörden
Festdiners veranstaltet Alle Straßen der Stadt sind reich
geschmückt die Illumination der Stadt ist eine allgemeine und
glänzende

Straßburg i E 3 Januar Zur Feier des Regierungs
jubiläums Sr Maj des Kaisers fand heute große Wachtparade
der hiesigen Garnison auf dem Kaiserplatz statt worauf die
Abseuerung von 101 Salutschüssen erfolgte Bei dem Nach
mittags im Hotel Stadt Paris stattgehabten Festessen wel
chem der Statthalter Fürst Hohenlohe sowie die Spitzen der
Civilbehörden nnd die Generalität beiwohnten brachte der
kommandirende General des 15 Armeekorps Generallieutenant
v Heuduck den Toast auf Se Maj den Kaiser aus

Breslan 3 Januar Die Illumination der öffentlichen
Gebäude Denkmäler und Privathäuser ist eine überaus präch
tige Die Straßen werden bei prachtvollem Wetter von dichten
Menschenmassen durchzogen

Weimar 3 Januar Anläßlich der heutigen Regierungs
jubelfeier hat der Oberbürgermeister Namens der Stadt eine
telegraphische Glückwunschadresse an Se Maj den Kaiser ge
richtet Hier wurde die Feier durch Festgottesdienst und eine
Kirchenparade der Garnison sowie durch ein Festmahl und
eine von hiesigen Vereinen veranstaltete festliche Versammlung
begangen

Posen 3 Januar Abends Anläßlich des Regierungs
jnbiläums Sr Majestät des Kaisers fand in den Kirchen Fest
gottesdienst und sodann große Parade vor dem koinmandiren
den General statt An dem Diner im Stern schen Saale
nahmen die Spitzen der Behörden und zahlreiche Bürger theil
der kommandirende General des 5 Armeekorps General von
Stiehle brachte den Toast auf den Kaiser aus welcher be
geistert aufgenommen wurde Die Stadt ist festlich beflaggt
alle öffentlichen und viele Privatgebäude sind glänzend illu
minirt

Kiel 3 Januar Die hiesigen städtischen Kollegien haben
Sr Majestät dem Kaiser und König zur heutigen Regierungs
jubelfeier in einer künstlich ausgestatteten Kassette eine Glück
wunschadresse übersandt Die ganze Stadt ist mit Fahnen ge
schmückt alle Kriegsschiffe haben geflaggt von Sr Majestät
Panzerschiff Hansa wurde heute Mittag der Kömgssalnt ab
gegeben Die Kampfgenossen haben einen großen Festkommers
veranstaltet bei welchem der Marinepfarrer Langheld die Fest
rede hielt

Braun schweig 3 Januar An dem Festbankett zur
Feier des Regierungsjubiläums sr Majestät des Kaisers
nahmen gegen 500 Personen theil Staatsminister Gras von
Görtz Wrisberg brachte den Toast auf den Kaiser Wilhelm als
den Wiederhersteller und Mehrer des Reiches aus in welchen
die Versammelten begeistert einstimmten

Köln 3 Januar Die Regierungs Jubelfeier Sr Majestät
des Kaisers wurde heute früh mit dem Blasen von Chorälen
von den Kirchthürmen eingeleitet hierauf sand in allen Kirchen
feierlicher Gottesdienst statt welchen im Dom der Erzbischof
Dr Crementz persönlich celebrirte Der Divisionskommandeur
v Hilgers wohnte dem Gottesdienste im Dome bei Mittags
fand Paroleausgabe für die Offiziere der Garnison statt wobei
von den Wällen 191 Salutschüsse gelöst wurden An dem Fest
essen im Gürzenichsaale nahmen gegen 500 Personen darunter
die Spitzen der Militär und Civilbehörden Theil der Toast
auf den Kaiser wurde von dem Gouverneur General Lieute
nant von Rosenzweig ausgebracht worauf die Versammlung
die Nationalhymne anstimmte Die Stadt ist festlich beflaggt
für heute Abend ist eine allgemeine Illumination vorbereitet

Frankfurt a M 3 Januar Zur Feier des Regierungs
jubiläums Sr Majestät des Kaisers hat die Stadt reichen
Festschmuck angelegt in den Kirchen sanden Festgvttesdienste
statt zahlreiche Bürger und die Mitglieder der Behörden ver
sammeln sich Nachmittags zu einem Festmahl im Zoologischen
Garten

Bro mberg 3 Januar Die Regierungsjubelfeier Sr Ma
jestät des Kaisers ist heute Vormittag durch Festgottesdienste
und durch eine Parade der hier garnisonirenden Truppen be
gangen worden Für den Nachmittag sind Festmahle und
zahlreiche Vereinsfestlichkeiten veranstaltet im Theater findet



Abends eine Festvorstellung statt Die Häuser der Stadt sind
mit Flaggen und Kränzen geschmückt für den Abend ist eine
Illumination der Stadt vorbereitet

Osnabrück 3 Januar Die städtischen Kollegien haben
aus Anlaß der heutigen Regierungsiubelfeier eine Glückwunsch
adresse an Se Majestät den Kaiser und König gerichtet Der
Festgottesdienst m den Kirchen der Stadt war überaus zahl
reich besucht für die Garnison und für die Kriegervereine fand
eme besondere kirchliche Feier statt Für den Nachmittag und
Abend sind Festdiners und besondere patriotische Festlichkeiten

veranstaltet
Petersburg 3 Januar Vormittags Zur Feier des Re

gierungsiubiläums des Kaisers Wilhelm finden Festgottesdienste
in der deutschen reformirten Kirche und in der katholischen
Katharinenkirche statt Gestern Nachmittag hatte sich Groß
fürst Wladimir in vrenßischer Gala Uuiform mit dem Bande
des Schwarzen Adlerordens in die deutsche Botschaft begeben
und den Botschafter General v Schweinitz ersucht dem deut
schen Kaiser die Glückwünsche des russischen Kaisers sowie
seine eigenen des Großfürsten zu übermitteln

Der König von Sachsen ist in Begleitung des Flügel
adjutanten Generals von Carlowitz Sonnabend Nachm im
strengsten Inkognito per Extrazug aus Dresden in Berlin
eingetroffen um dem Kaiser an seinem Jubiläumstage
persönlich seine Glückwünsche abzustatten wodurch Aller
höchstderselbe den Kaiser besonders freudig überraschte
Aus dieser Veranlassung ist auch der Kriegsminister Gene
ral der Kavallerie Graf Fabrice welcher anfangs noch
befohlen war nicht eingetroffen Gestern Abend hat
der König von Sachsen welcher in der sächsischen Ge
sandtschaft abgestiegen war Berlin bereits wieder zu ver
lassen

Zum Regierungsjubiläum unseres Kaisers dürfte eine
Erinnerung an seine Portraits aus den letzten 25 Jahren
willkommen fein Eines der frühesten ist das schöne Brust
bild von C Stefseck welches den Monarchen mit dem
Helm bedeckt darstellt und bald nach dem Kriege gegen
Oesterreich gemalt wurde Neueren Ursprungs sind zwei
prächtige Portraits von G Richter von denen das eine
den Kaiser in ganzer Figur in Kürassieruniform unge
mein lebenswahr und Plastisch darstellt während das
andere ein Bruststück bildet Ferner ist das imposante
Kaiserbildniß in ganzer Figur von Plockhorst zu nennen
welches mit dem Portrait der Kaiserin die Nationalgalerie
schmückt Unter den verschiedenen Reiterbildern zeichnen
sich besonders diejenigen von Stefseck Camphausen und
Bleibtreu aus welche deu Kaiser aus den Schlachtfeldern
von Königgrätz und in Frankreich darstellen Einen ge
schichtlich hochbedeutsamen Moment veranschaulicht sodann
A v Werner s bekannte Kaiserproklamation Ein anderes
schönes Bild des nämlichen Künstlers zeigt uns den Kaiser
im Mausolenm zu Charlottenburg in stiller Andacht vor
dem Grabe seiner Aeltern ein drittes ebenfalls von A
von Werner gemalt schildert die Taufe des Urenkels
den der Kaiser in den Armen hält Endlich sei hier noch
eines sinnigen Doppelbildes von Camphausen gedacht
welches unter dem Titel Vergeltung die Begegnung der
Kömgin Luise mit Napoleon I zu Tilsit im Jahre 1807
und aus dem andern das Zusammentreffen des Kaisers
Wilhelm mit Napoleon III nach der Schlacht bei Sedan
veranschaulicht Alle diese Portraits sind von der Pho
tographischen Gesellschaft in Berlin vervielfältigt und in
verschiedenen Formaten in jeder Kunsthandlung zu haben

Nach dem gestern Sonntag ausgegebenen Bulletin
ist Ihre Königliche Hoheit die Frau Prinzessin Wilhelm
nach einer ziemlich guten Nacht vollständig fieberfrei und
sind sämmtliche Masernerscheinungen in der Rückbildung

In der Sylvesternacht gerikth in einer Restauration
zu Rixdorf der Gärtner I in der Trnnkenheit mit einem
Kutscher in Streit wobei Ersterer drei Schüsse aus einem
Revolver auf Letzteren abfeuerte und denselben schwer ver
letzte I begab sich hierauf in seine in der ersten Etage
desselben Hauses belegene Wohnung stürzte sich in seiner
Aufregung und aus Reue über die That aus dem Fenster
ohne sich jedoch zu verletzen und irrte dann mehrere
Stunden im Freien umher Am anderen Morgen ging
er ach Berlin und stellte sich freiwillig auf der Wache
des 49 Polizei Reviers von wo aus seine Verhaftung
erfolgte

In das Dunkel über den großen Juwelendiebstahl
in Wien scheint nun endlich etwas Licht zu kommen In
Siklos in Ungarn hat man einen Schlossermeister er
mittelt bei dem die Einbruchswerkzeuge deren sich die
Einbrecher vom Graben bedient haben verfertigt wurden
Der Schlosser der sich in sehr ärmlichen Verhältnissen
befindet wurde verhaftet Das Stahlmaterial zu den
Werkzeugen wurde gleichfalls in einem Gefchäfte in Szi
klos gekauft

In Wien verhaftete die Polizei zwei Hochstapler
Geza Varosa und Bernhard Adler beide aus Ungarn ge
bürtig welche in Wien und in anderen Städten große
Schwindeleien verübt und u A in Steyr das Hotel Eisel
meyer um 93,000 Gulden angekauft hatten Adler be
gab sich sogar dahin um das Hotel im Auftrage des
Gutsbesitzers Barosa zu übernehmen Die bedungene An
gabe wurde nicht geleistet sondern Barosa benutzte den
Kaufvertrag um in Budapest darauf Geld zu erschwindeln
Adler wurde in Steyr Barosa in Pest verhaftet und nach
Wien eingeliefert

In Paris bemerkten zwei Aufseher in einem großen
Modewaarengeschäft daß eine Dame einen Rest Stoff ent
wendete und folgten ihr dann in ihre Wohnung in welche
sie hinter ihr her eindrangen und sofort Alles durchsuch
ten wobei sie verschiedene aus ihrem Magazin herrüh
rende Waaren fanden Die entdeckte Diebin aber hatte
sich inzwischen aus Furcht vor der ihr drohenden Strafe
und Schande zum Fenster hinabgestürzt und wurde als
Leiche aufgehoben Trotz des naßkalten Wetters und
der Ministerkrisis war das Pariser Weihnachts und Neu
sahrsgeschäst in den Marktbuden doch glänzender als seit

einer Reibe von Jahren Aus den Boulevards hatte man
Mühe vorwärts zu kommen denn die Trottoirs waren
mit Fußgängern und der Fahrdamm mit Wagen über
süllt Man schließt aus dem seit einiger Zeit wieder
wachsenden Verkehr vielfach daß die Geschäftskrisis nun
mehr im Schwinden begriffen sei

Eine seltene und freudige Ueberrafchung bereitet die
Deutsche Rundschau zum Jahreswechsel ihrem wei

ten Leserkreise indem das Januarheft dieser vornehmen
Revue den Anfang eines neuen umfangreichen Romans

von Gottlieb Keller Martin Salander ver
öffentlicht Der großen Zahl von Verehrern und Be
wunderern des Dichters dürfte diefe Nachricht eine über
aus erwünschte sein da man der nenen Gabe Gottfried
Keller s schon seit Jahren mit Spannung entgegensieht
und jedes Werk des Schweizer Poeten in Wahrheit ein
literarisches Ereigniß genannt werden darf

Badeeinrichtungen in den öffentlichen
Schulen Die Berliner Schuldeputation hat vor einigen
Tagen beschlossen versuchsweise in drei demnächst zu er
richtenden Schulgebäuden Vorsorge sür solche Badeein
richtungen zu treffen welche den Schülern und Schüler
innen Gelegenheit bieten sollen warme Bäder zu nehmen
Fast gleichzeitig sind die städtischen Behörden von Bres
lau und Magdeburg der Frage näher getreten ob es
empfehlenswerth sei mit den Schulen Bade Einrichtungen
zu verbinden in Magdeburg haben die Stadtverordneten
bereits Stellung genommen und dem Magistrat die Ein
richtung von Brausebädern um solche handelt es sich
nämlich in zwei neuen Schulgebäuden empfohlen Die
Einrichtung von Bädern ohne Schwimmbassin und
Wanne lediglich unter Anwendung von Brausen ist weil
sie weniger kostspielig ist als unsere sonst üblichen Bade
einrichtungen und zudem eine viel raschere Benutzung ge
stattet schon seit Jahren nicht blos empfohlen sondern
auch bereits praktisch durchgeführt worden Im preußi
schen Heere sind derartige Badeeinrichtungen in einer
Reihe von Kasernen bereits vorhanden und die über die
selben in militärischen Zeitschriften erschienenen Berichte
sprechen sich im Allgemeinen sehr befriedigt aus Das
Verdienst diese Einrichtung auch für die Volksschulen an
gewandt zu haben gebührt bekanntlich der Stadt Göt
tingen worüber wir bereits früher ausführlicher be
richteten

Ueber eine neue Erfindung auf dem Gebiete der
Gasbeleuchtung wird aus Wien berichtet Dr Auer ein
junger Wiener machte wie die Med Wochenschrift
meldet im chemischen Laboratorium des Professors Lieben
eine Entdeckung die eine vollständige Umwälzung auf dem
Gebiete der Gasindustrie und eine mächtigen Fortschritt
unseres Beleuchtungswesens überhaupt bedeutet Dr
Auer bringt in der nicht leuchtenden Flamme eines Bun
sen schen Brenners einen mit einer Metalllösung getränkten
imd dadurch unverbrenulich gemachten Baumwolldocht zum
Glühen Die Leuchtkraft dieses glühenden Dochtes nähert
sich der einer elektrischen Glühlampe und die höchst ein
fache Vorrichtung kann auf jeder Gasflamme leicht an
gebracht werden Eine mit dieser Vorrichtung versehene
Probeflamme brennt bereits im chemischen Laboratorium
der Universität Dr Lauer übergab das Patent seiner
Erfindung für alle Länder mit Ausnahme von Oester
reich Deutschland einer englischen Gesellschaft die deren
Verwerthung im großen Maßstabe bereits in Angriff
nahm

Aus dem Geschäftsverkehr
Welches von den vielen Mitteln soll ich gebrau

chen fragt sich Mancher wenn er von Husten Schnupfen
Heiserkeit und dergl heimgesucht wird Man greife in diesem
Falle zu den W Voß schen Katarrhpillen welche in der Regel
schon innerhalb weniger Stunden den Plagegeist bannen
Voß sche Katarrhpillen sind erhältlich in den bekannten Apo
theken Jede ächte Schachtel trägt den Namenszug I r msä
Wittlinger s

Tageskalenber
kgl Minische stalten Kgl AugenklWik Magdeburgers 10 11j U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgers Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Bonn von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kg l Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 1 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgers täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweq 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der mediciu Klinik Schimmelfttaße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgers
Mitwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke
Friedrichs 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und
Mundkranke Alte Resideuz täglich 8 Uhr Für Privatkrauke täglich
von 9z 4 Uhr Königs 7 2te Etage

gl Standesamt im neuen Svarkassengebäude l Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Patcatschriste Lesezimmer Magdeburgersrraße 4 1 Treppe uuentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Städtische Sammlung sür uns und nnstgcwcrbc im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree

Städtische statt sür Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
vervftegungSstatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimat Mauergasse 6
euer Reldcstcllc Polizei Wachtstube

Börscnversammlnng Vorm 8 im Stadtschützenhause
ansmännischer verein Ab 8 9j Französ Sprache im Vereinslokale

Kaufmann Verein Tolidia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe

rendS scher Stenographen Bercin Uebung und Sitzung Abends 8j im
Kaffee Ebeihardt Spiegelgasse 13

Verein selbst Konditoren Ad 8 im Reichskanzler
Haitischer Schachllub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Sang nnd Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen

csangdcrein Arion Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
esangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler

Hallischer Zither Klub Ab 8j Gesellschosts Abend im Paradies
gtther vcrein Harmonie Ab 7j Uhr Uebungsst im Cafe David
verein der Krieger von l8K ad Ab 8 Versammlung im Restaurant zum

Rosenthal

Viktoria Theater Don Cesar
Zntcrims TtaSl Zhcater Der Bettelstudent
Halle Iibes VoUSdad Letvzigerftr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Einze Bsd IS Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 2 Januar

Aufgeboten Der Former Carl Friedrich Max Bey Wein
gärten 28 und Johanne Ernestine Margarethe Habermann
Sophienstraße 1 Der Kamm Schmul Joel Levy Berlin
und Rosa Sachs gr Ulrichstraße 24

Eheschließung Der Sattler und Tapezierer Carl Friedr
Ehrenfried Peulecke Mittelwache 2 und Emma Paul Jentzsch
Spitze 14 Der Hausdiener Christoph Louis Kühnemund
alte Promenade 3 und Antonie Friederike Amalie Voigt kl
Märkerstraße 5 Der Kutscher Heinrich Carl Eisfeld und
Alwine Auguste Viilkel Pfännerhöhe I Der Fabrikbesitzer
Johannes Paul Heinrich Hehdenreich Nietleben und Friederike
Sophie Dorothee Gehrke Herrenstraße 16 Der Eisendreher
Carl Friedrich Wilmar Riegenring Ludwigstraße 13 und
Elvira Lamm Klausthorvorstadt 13s Der Maurer Friedr
Otto Richter Giebichenstein und Louife Holzhauer Wilhelm
straße 32 Der Hilfsbremser Friedrich Richard Sennewald
und Johanne Amalie Hermine Höpfner Weingärten 7 Der
Klempner Hermann Emil Wafchlewski Jägerplatz 20 und
Aug Johanne Christiane Toepfer Berggasse 3

Geboren Dem Handarbeiter Moritz Bork Bauhof 5 ein
Sohn Gustav Moritz Dem Handarbeiter Heinrich Heder
Kuttelhof 5 ein S Heinrich Franz Wilhelm Dem Hand
arbeiter Joseph Wiesner Schmiedstraße 11 ein Sohn Otto

Dem Lehrer Friedrich Lehmann Georgstraße 5 ein Sohn
Hermann Fritz Dem Kaufmann Franz Flachsbarth Leip
zigerstraße 110 eine T Anna Gertrud Dem Handarbeiter
Franz Mohr alter Markt 7 eine T Therefe Clara Dem
Restaurateur Friedrich Hirsch Gütchenstraße 1 ein S Dem
Fabrikarbeiter Heinrich Brückner ein S Friedrich Wilhelm
Franz Dem Lokomotivheizer Karl Schuppe Rannische
straße 10 ein S August Albert Heinrich Curt Dem Gärt
ner Hermann Schulze kl Klausstraße 7 ein Sohn Hermann
Paul Dem Uhrmacher Ottsmar Lasch Geiststraße 21 eine
T Minna Selma Dem Maler Albert Jaentzsch Brunnen
gasse 10 eine T Jda Dem Fabrikarbeiter Gustav Voigt
gr Sandberg 14 em S Richard Dem Lokonwtivfeuer
mann Robert Schaaf Schmeerstraße 10 ein S Willy Emil

Dem Buchhalter Paul Karmrodt Südstraße 3 ein Sohn
Wilhelm August Johannes Dem Bautechniker Eugen Stoy
Barfüßerstraße 11 eine T, Johanna Drei uuehel S
Eine unehel T

Gestorben Anna Wilhelmine Louife Uuger 42 I 17 T
Wilhelmstraße 7 Der Privatmann Johann Gottfried Au
gust Möbes 67 I 4 M 10 T Taubenstraße 14 Des
Fabrikarbeiter Gustav Voigt S, todtgeboren gr Sandberg 14

Der pens Weichensteller Christian Friedrich Hennicke 51 I
11 M 26 T Friedrichstraße 26 Des Schneidermstr Carl
Vetterling T, Melanie 10 I 10 M 20 T Langestr 23
Des Handarbeiter Albert Rannefeld T Jda Emma 10 M
20 T Steinweg 28 Des Former Peter Merfch Ehefrau
Anna Catharin geb Meißler 64 I 2 M 1 T, IV Vereins
straße 1 Des Bautechniker Eugen Stoy Ehefrau Hedwia
geb Seyffert 27 I 27 T Barfüßerstr 11

Im Laufe der vergangenen Woche verstarben an
Vereiterung des Hüftgelenks 1 Lungenentzündung 2 Schwind
sucht 6 Abzehrung 1 Lebercirrhose 2 Magen und Darm
krämpfen 1 Krämpfen 1 Speiseröhrenkrebs 1 Luströhren
entzündung 1 Schwäche 3 Diphtherie 4 Bauchfellentzündung 1
Gehirnentzündung 1 Lnngenblntnng 1 Darmperforation 1
Abfeeß 1 Fußgeschwüren 1 Scharlach 2 Auszehrung 1 Ma
genkrebs 1 Magenleiden 1 Rippenfellentzündung 1 Herz
schlag 1 zusammen 36 Personen darunter 4 in hiesigen Kran
kenhäusern verstorbene Ortsfremde

Kirchliche Anzeige
5 Mk für eine alte Frau 3 Mk für eine arme Kranke in

der Gemeinde 3 M für eine arme Kranke zusammen 11 M
sind m der Kollektenbüchse der Mariengemeinde vorgefunden
und werden im Sinne der freundlichen Geber dankbar ver

wendet werden v Förster3 Regenschirme 1 Spazierstock 1 Pelzkragen 1 Knabenhut
uud 1 Gesangbuch in der Marienkirche gefunden

Holzmacher Kustos
Katholische Kirche Mittwoch den 6 Januar am Feste

Epiphanias Morgens 7V Uhr Frühmesse Vormittag 9 Uhr
Hochamt Nachmittag 2 Uhr Vesper

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V sbis Köchen 11,31V
1 24 N 3,10 N 5,50 N 8,33 A
10,30 A 12,5 A sbis Köthen

Nach Leipzig Z5,20 fr 7 30 V
H8,25 V 10,12 V Z11,30 B
I,40 N K3 20 N 5,8 N6,15 A 7 1v A 9,8 A 10 47 A
11,0 A 2,5/fr

Nach Hawerstadt 8 7 V 11,35 V
3,5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5,50 N sbis Eichenberg
9,30 Abends bis Nordhausen
10 37 A

Nach Torau 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5,40 V 7 45 V
10,15 V 11 38 V 2,5 N
6,8 A 9,40 A sbis Erfurt
11 3 A I

Nach Berlin 4,35 fr 7 25 V
II 0 V 2 0 N 5,39 N 6,0 A
9,15 A

Bon Magdeburg 7,21 V 8 52 B
sv Köthen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9,1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig M,52 V 7,9 V
M,42 V 9,43 V Z11,7 V

11,28 V 1 12 N 2 51 N S4 27
N 5 31 N H7 37 A 8,23 A
M,53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halbcrstadt 8 7 V 10 3 V
1,16 N 4,55 N 8,50 A

Bon Kassel 6,55 V sv Nordhausen
7 14 V 10,3 V st Eichenberg

1,10 N 5 13 N 8,58 A 10,35 A
Von Soran 7 4 V svon Falken

berg 1,6 N 7,9 A
Bon Thüringen 4 28 fr 7,6

lvon Erfurt 10 38 B 1,9 N
5,15 N 5,33 N 9,11 A10,56 A

Bon Berlin 4 21 fr 8,20 V svon
Bitterfeld 10 3 V 11 31 B
2 50 N svon Bitterfeld 5,45 N
9,3 A 10,53 A

bedeutet Schnellzug 8 bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenvosteu

Posthof Halle
Nach Schafstädt 5 45 fr 3 0 N Von Schasstiidt 8,35 V 7,50 A
Nach Salzmunde 6,0 fr 3 0 N Von Salzmünde 10,0 V 7,30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

OsIsiUL lissiull

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

3 /1 2 Uhr 758,0 4 6,2 4 5,0 70 LV wolkig

8 Uhr 757,0 4 4 3 4 3 5 80 8V bedeckt

4 /1 7 Uhr 752 0 4 6,8 4 5 5 82 8 desgl

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 3 Januar
Abends 2,12 am 4 Januar Morgens 2,10

Mater in I iWZ
Dienstag den 5 Januar

Neues Theater Lohengrin
Altes Theater Ein Tropfen Gift

Carola Theater Gasparone



Nachdruck verboten Gesetz vom 11 Juni 1870

Interims Stack Idealer
s Von lt i ZHIviiillior 7 i I 8

Direktion I Z1 1I
Montag den 4 Januar 188

Avuutv IIIAeu Zum letzten Male seiFr,in
Schwank in 4 Akten von R von Schön than

Repertoirstück des Wallner Theaters in Berlin

kech r

PersonenEmanuel Striese
Auguste seine Frau
Hedwia 1
Klara j ine Töchter
Dr Richard Bredow
Frau Sowie Bredow seine Tante
Oskar Clemens
Kaspar Lerche
Karl Groß Weinhändler
Ein Commis
Minna Dienstmädchen

Herr Hüner
Frau Treptow

j Frl Bronn
Frl Förster
Herr Kolmar
Frl Peroni
Herr Pittschau
Herr Patry
Herr König
Herr Kren
Frl Hartmann

Ort der Handlung Eine kleine Stadt

Loge S Mk Sperrsih 1, 0 Mk Parterre Mk Vorverkauf
Pfg Gallerte St Pf

Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und yt nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

7 II i 7 2 I I 1 4 I7I r
Dienstag den Januar mit glänzend neuer Ausstattung

Große Operette von Millöcker

Die den Francke schen Stiftungen gehörigen Wiesenpläne
in Passendorfer Oberaue von 13 M 114 Q R resp 9 M
0 Q R sollen einzeln oder zusammen vom 1 April n I

anf K Jahre anderweit verpachtet werden Es steht dazu
Bietuugstermin

am M Januar Vormittags 11 Uhr
in unserer Hauptkasse an woselbst auch die Bedingungen vor
her einzusehen sind

vs U M ii i kr rs cke 8eliei WtmiMii

Heute verlegte den Milchverkauf des Rittergutes Passendorf von Kleinschmie

den Nr 7 nach ÄI neben der Einfahrt des Hütels zumgold Ring
Zum Besten der Berliner Stadtmission

Am Mittwoch den Jannar Abends 8V Uhr wird Herr Hofpredi
ger IM Saale des Karlstrasze 1Ä einen Vortragüber die Berliner Stadtmission
halten Indem wir zu demselben hiermit einladen bemerken wir daß Eintrittskarten
für einzelne Personen zu 50 Pfg für eine Familie von 3 Personen zu 1 Mk in

I Fricke s Buchhandlung Ad Kegel alte Promenade
Buchhandlung des Waisenhanfes und bei
Richard Muhlmaun Barfüßerstraße 14

zu haben sind Einnahme zum Besten der Berliner Stadtmission
Albert Domprediger v Förster Superintendent Fricke Buchhändler

v Hoffmäuu Pastor Jordan Pastor Kuuth Pastor Richter Professor
Saran Oberprediger Dr Schrader Direktor Wächtler Pastor

Frauen Berein zur Armen u Krankenpflege
Borträge zum Besten des Vereins

im Volksschulsaale
Auch in diesem Jahre werden wieder 6 Vorträge zum Besten unseres Vereins

gehalten werden Die Herren Professor Dr Brnnnenmeifter Pastor Flügel von
Wansleben Professor I r Hitzig Professor Dr Krans Dr Uphnes und Professor
vr Vaihinger haben sich gütigst zu diesen Vortrügen bereit erklärt Der erste Vor
trag findet statt am

Donnerstag den 14 Januar um V Uhr Abends
Herr Professor Dr lir über Die Pflanze und der Zucker

Wir bitten unsere Mitbürger recht zahlreich zu diesen Vorträgen erscheinen
zu wollen Abonnementskarten zu sämmtlichen 6 Vorträgen sind zu 3 in der Buch
handlung von Schrödel O Simon Marktplatz zu haben ebendaselbst sind Eintritts
karten für jeden einzelnen Vortrag zu 1 zu haben Der Ertrag ist für unsere
Armen und Krankenpflege bestimmt IZer

Wach tler

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeu

ditz auf dem Unterforste Dö lauer
Haide sollen am
Mittwoch den 13 Januar 1 Uhr
im Jagen 71 an der Salzmünder Chaussee
circa 120 im kieferne Kloben

300 kieferne Abraum Reifer
350 Kiefern mit 280 kiu

öffentlich versteigert werden
Schkeuditz am 2 Januar 1886

Königliche Oberförsterei

im
Mittwoch den 5 ds Vormittags

II Uhr versteigere ich Geiststr IS hier
I Sopha S Vertikows S Kleider
fekretäre I Spiegelschrank Rohr
stühle mehrere Tische u Spiegel
I Regulator I vierzöller Lastwa
gen II Rollen Eisendrahtgewebe
i Packet Stacheldraht Kisten
Cigarren I Taschenuhr verschied
Herren Kleidungsstücke c

Ilirsel Gerichtsvollzieher

Mittwoch den Januar er Vor
mittag IO Uhr werde ich Geiststr IS
folgende dorthin geschaffte Sachen zwangs
weise verkaufen als I Schreibtisch mit
Aufsatz 1 Schultornister u Taschen
eine grosze Parthie Peitschenstäbe
und Peitschen 1 Paar neue Zieh
blätter 1 gr Parthie Peitscheuriemeu
Kinderpeitfchen Hosenträger I Rol
len Gurt u dgl m

Gerichtsvollzieher gr Steiustr SS

i n miNMwIktr VeMfeii
Dieustag den ds Vorm 11 Uhr

versteigere ich im Gasthof zum Röderberg
in Giebichenstein

I Schreibpult 1 Sopha S Fau
teuils I Tisch und 1 Spiegel

Hir Gerichtsvollzieher

Vermessungen B k nnt, ,ach Vermessnnqen
Für den Stadt nnd Landkreis Halle habe ich mich als vereidigter Feld bezw

Landmesser
hierorts niedergelassen Alle geodätischen und kulturtechuischeu Arbeiten führe
ich prompt ans Anträge schriftlich oder mündlich

Halle a/S den 24 Dezember 1885 Der Laudmeffer
IV ix iWohn ung I z i 8 bei Herrn W elz II Treppen Einen Laufbursche

ohn ordentl Eltern sucht

I t Neunhäuser 3/4

Die ÄUSssrorclMtHoIlö Vsrdi eitunA äissss Hiui8ivittsls Iiat sinv
sdsnso Krosss ädMotisr als Raelmtiinsr korvorM
rrcköii vslelie sioli iriodt Lutdlöäsn arbs und Nrkstw
in tiuiselienclkr bei uswllsn Dis des äedtön 8toI1
vore solisii trsAsn clen vollen Xainsn äs8 adrikantsQ
rrnä köNQMiolmsn sieli äik Vvckantsstöllsii clurek ausAslsAts Kr
insQ 8cIiiIäer

Dienstag den 5 Januar er Vorm
11 Uhr versteigere ich im Gasthose zum
Röderberge iu Giebichcusteiu

1 Piauiuo 1 Sopha I Spiegel
mit Tchräukcheu 1 Komode mit
Glasschrank I Kleiderschrank 1 Re
gnlator c

IZivt Gerichtsvollzieher
riqilvttvs prima Waare ü Etr

63 Pfg in Fuhren 65 Pfg frei Haus
gr Rittergasfe 3

I ix mm
empfiehlt ff Cervelatwi rft und Mett
wurst zu soliden Preisen gegen Nachnahme

Wiederverkäufen gewähre Rabatt

Kleines Hans mit Garten zu ver
kaufen Näheres bei H 1alt
Brüderstr V

10,WO Thaier
als erste Hypothek auf ein hiesiges
gntes Hausgrundstück zn IV V sof
oder später gesucht Näheres unter
Chiffre 7 dnrch II itvin k VaKl in Halle a S

Zum 1 April zur I Hypothek
lO OVtt Mark zu leihen gesucht Unter
händler verbeten Off n I I2VSI
an X5 I n erbeten

Kartoffelabfälle abzulassen
kl Steinstr 8 Gefangenen Anstalt

Für das Comptoir eines Fabrikgeschäfts
der Holzindustrie wird zum sofortigen
Antritt em

Korrespondent
gesucht welcher Kenntnisse in der englischen
und franz Sprache sowie der Stenographie
haben muß

Nur durchaus zuverlässige mit Prima
Referenzen versehene Bewerber mögl ver
henathet und cautionssähig werden berück
fichtigt Offerten werden unter Chiffre
I ÄI durch die Expedition des I v l

Leipzig erbeten
EtN Lehrling am liebsten von

außerhalb gesucht von
Klempnermstr

Glanch Kirche 3

Thlr
oder SOVO Thlr 1 Hyp sof oder
später ges Gest Off 8 i d Exp

Für ein hiesiges Colonialwaaren
und Prodnkten Geschäft wird
zum I April ein Lehrling gefncht

Selbstgeschriebene Anerbietuugen mit
Angabe der besuchten Schule bef sub
1 12327 ie I Il 5I Brüderstr 6

Zum baldigen Antritt suchen wir
einen mit guten Schulkenntnissen aus
gerüsteten jungen Mann als
Lehrling

llutl Halle a/S

Znm 1 April 1886 suche ich bei gutem
Lohn eine liiit Iiin welche die Küche gründ
lich versteht und tüchtig ist in Hausarbeit

Frau Anna Riedel
Zum 15 Februar oder 1 April suche

ein ordentliches gnt empfohlenes in Küche
und Hausarbeit erfahrenes Mädchen

Frau
Magdebnrgerftr 30 I

Reinl Mädchen zur Aufwartung gesucht
gr Stcinstraße 69

1 Mädch z Aufm ges Georgenstr 4 II
Eine anständige kinderlose Frau sucht eine

Aufwartung Franckcnsplatz 7
Einen Ring mit 4 Schlüsseln verloren

Gegen Belohnung abzugeben bei

Ein Hund zugelaufen Gegen Jnfert
Geb abzuholeu Schmeerstraße 27

Vs t kUlor wA
Diese Woche

Koustautinopel und Athen
Hertha Reise Karolinen u Palau Jnseln

EntrSe jede Abth 20Ps Kinder die Hälfte
Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Tie VolksNichc
befindet sich Brunoswarte Nr It Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Nlrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Die Expedition des Tageblattes befindet sich

gr Ulrichstrane IN Plötz sche Buchdruckerei
Für d redalttouelleA nnd Jnkratenthetl verautwortltch Juli Muuckelt w Halle Plötz Iche Buchtruckeret R Ntetschmanu w Halle

Hierzu Beilage
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